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außer in der Expedition 
bei Frupshi iti & 
e ee 
1 8 in len 
errn Fh. Spindler, 
1 er u. ee 4, 
FAR bei Herrn J. Streifaud; 
in Frankfurt a. M.: 
6. 4. Haube & En. 


. 527. 
Amtliches. 


ka Bertin. 8. Novbr. Der König hat dem k. k. öſterr ungar. Reichs⸗ 
Kar er, Grafen Andräſſy, dem k. k. öſterr.⸗ungar. Botſchafter, Grafen 
ol, und dem k. ruſſ. Botſchafter, v. Oubril, den Schwarzen 
| im B. dem großh. bad. Miniſterial⸗Rath Dr. Rau, vortragenden Rath 
| HeidandelsMiniſſerium, den k. Kr.⸗O. 2. Kl.; dem Banquier Karl 
F rich Wilhelm Köſter zu Heidelberg den k. Kr.⸗O. 3. Kl.; ſowie dem 
Br, Regierungs⸗Nath Wand zu Speyer und dem k, bair. Rech⸗ 
5 Kommiſſär Heußler ebendaſelbſt den k. Kr.⸗O. 4. Kl. verliehen. 
er König hat dem Kammerjunker Freiherrn Otto von Tettau 
u Dresden die Kammerherrnwürde verliehen, den außerordenklichen 
Profeſſor an der Univerſilät zu Berlin Dr. Wichelhaus zum Mitglied 
der techniſchen Deputation für Gewerbe ernannt; ſowie die durch den 
wal Heneral⸗Landtag der oſtpreußiſchen Landſchaft getroffene Wieder⸗ 
| peu des Riktergutsbeſitzers Haebler auf Hugenburg, im Kreiſe Stallu⸗ 
1 14 8 Beh ee für die Zeit bis zum 1. Juli 

f eſtätigt. : 
| N Der Privat⸗Dozent und Kuſtos der paläontologiſchen Sammlung 
lich, Univerfität zu Bonn Dr. Karl Juſtus Andrae, iſt zum außerordent⸗ 
Men Profeſſor in der philoſ. Fakultät der genannten Univerfität 
ernannt worden. Der Lehrer Chriſtoph Breitenstein, bisher in Din⸗ 
| gelſtedt, iſt als Lehrer an der mit dem katholiſchen Schulichrer-Semi- 


Daz Abonnement auf dieß mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% 10 — Beftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des Ins u. Auslandes an 


nar zu Heiligenſtadt verbundenen Uebungsſchule angeſtellt worden. 


Felegraphiſche Nachrichten. 
Tilſit, 8. November. Heute iſt hier der erſte Cholerafall vor⸗ 
gekommen. 

Hamburg, 8. November. Nach den der hamburger „Börſenhalle“ 
von Havanna vom 7. d. telegraphiſch zugegangenen Nachrichten hat 

orfirio Diaz die ihm angebotene Amneſtie angenommen. 
Dresden, 8. November. Die ſächſiſchen Majeſtäten empfingen, 
wie das „Dresdner Journal“ berichtet, heute in der Zeit von 9 bis 
2 Uhr die Beglückwünſchungen der fremden und ſächſiſchen Militär⸗ 
utationen und ertheilten darauf dem öſterreichiſchen Botſchafter am 
englischen Hofe, Grafen Beuſt, und dem franzöſiſchen Botſchafter am 
* berliner Hofe, Marquis de Gontaut⸗Biron, beſondere Audienzen. 
ierauf nahmen dieſelben die Glüickwünſche des diplomtaiſchen Corps 


beſon ſchiedeuer Fürſten ſowie reiche Ehren⸗ 


gaben von zahlreichen Deputationen aus d 
König hat aus Anlaß ſeiner goldenen Hochzeit mehrere Mitglieder der 
rmee beſonders ausgezeichnet; ſo wurde der Kriegsminiſter v. Fa⸗ 
brice zum General der Kavallerie ernannt, dem früheren Kriegsmini⸗ 
ſter v. Rabenhorſt aber der Charakter als General der Infanterie 
verliehen. Nachmittags um 3 Uhr traf die Königin⸗Wittwe Eliſabeth 
von Preußen, die Zwillingsſchweſter der Königin von Sachſen, hier 
ein. Die Stadt iſt bereits feſtlich geſchmückt und reich beflaggt. 

Der eben erſchienene Bericht der Deputation der erſten 
Kammer über das Volksſchulgeſetz lehnt die Beſchlüſſe der zwei⸗ 
ten Kammer betreffs der Kommunalſchulen und der Lehrerwahl durch 
die Gemeinden ab und ſtellt die Aufſicht der Geiſtlichen über die Orts⸗ 
ſchulen wieder her. Heute wurde von der zweiten Kammer die Be⸗ 
| rathung des Geſetzentwurfs über Organiſation der Verwaltung zu 
Ende geführt. Die Beſtimmungen über Einſetzung von Kreishaupt⸗ 
| leuten und Kreisausſchüſſen find angenommen worden. Der Antrag 


„„ Änn ͤͤ[—Z˖ꝛ nmſA 


auf Bildung einer einzigen Landesdirektion mit einem zur Seite ſte⸗ 
henden Landesausſchuſſe in Dresden wurde ebenſo wie derjenige auf 
Nichterrichtung von Kreisausſchüſſen abgelehnt. Bei der weiteren Be⸗ 
rathung beſchloß die zweite Kammer den Wegfall der Friedensrichter, 
ſowie die Zuſammenſetzung des Bezirksausſchuſſes aus Mitgliedern, 
welche in freier Wahl von der Bezirksverſammlung gewählt werden. 
Die auf Beſchränkung der Oeffentlichkeit der Ausſchußſitzungen, ſowie 
auf Einräumung eines dem Amtshauptmann gegen die Beſchlüſſe des 
Bezirksausſchuſſes zustehenden ſuſpenſiven Veto gerichteten Anträge 
wurden mit großer Mehrheit abgelehnt. 


München, 8. November. Die Staatsregierung hat die Abſicht, 
von dem im Artikel 9 des Polizei-Strafgeſetzbuches vorgeſehenen 
Rechte, Verordnungen mit Geſetzeskraft zu erlaſſen, hinſichtlich der 
Dachauer Banken Gebrauch zu machen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

New⸗Nork, 7. November. Betreffs der Wahlen ſtellt ſich eine 
immer größere Majorität für die republikaniſche Partei heraus. Nur 
in Miſſouri iſt das Reſultat noch zweifelhaft. — Die Handelskammern 
von New⸗York und Boſton ſtellen das Verlangen auf, daß die neuliche 
Verordnung des Präſidenten Grant wegen Erhebung von Differential⸗ 
zöllen ſchon auf diejenigen Schiffe Anwendung finden müſſe, welche 
am Tage des betreffenden Erlaſſes nach ihrem Beſtimmungs⸗ 
hafen abgeſegelt ſeien. — Nach hier eingetroffenen Meldungen aus 
Mexiko ift Lerdo de Tejada einſtimmig zum Präſidenten gewählt. Das 
Land iſt vollſtändig ruhig. Die dortigen Blätter ſprechen die Er⸗ 

wartung aus, daß die wegen der Verhätniſſe an der Grenze mit den 
Vereinigten Staaten noch obwaltenden Schwierigkeiten baldigſt bei⸗ 


gelegt werden. 


Lokales und Provinzielles. 


Bofen, 9 November. 


— Dem k. Appellationsgerichtsrath Herrn Kromeher hierſelbſt 
iſt aus Veranlaſſung feines 50 jährigen Dienſtjubiläums der Charakter 
als Geheimer Juſtizrath verliehen worden. 
— Der eee ang über die Breslau⸗Poſener. Dal: 
nach dem Märkiich =! Biene Bahnhofe hin, welcher ſich bisher in ſehr 
ſchlechtem Zuftande befand und zu vielen Klagen Veranlaſſung gab, 
| iſt in neueſter Zeit mit Zwangsſchienen ꝛc. ganz zweckmäßig eingerich⸗ 
tet worden, fo daß ein Uinſtürzen der Fuhrwerke an dieſer Stelle wohl 
nicht mehr zu befürchten iſt. Auch werden gegenwärtig die Beten e 
zu den Bahnhöfen täglich 9 7 K vie Dagegen läßt die Beleuch⸗ 
tung auf dieſen Straßen noch ſehr viel zu wünſchen übrig, und bren⸗ 
nen beſonders früh Morgens vor den erſten Zügen nur wenige Lam⸗ 
pen, und dieſe überdies ſehr trübe. 


— 


of 


(Hamburg) einen preußiſchen 50⸗Thalerſchein in Zahlung, 
bei ſpäterer Entrollung ergab, daß ein Stück von demſelben fehlte. 
Der Lohndiener erfuchte die Altonaer Bank⸗Kommandite um Eiuwechs⸗ 
lung des defekten Scheines und wurde von dieſer an das Haupt⸗Bank⸗ 
Direktorzum zu Berlin verwieſen, worauf folgender allgemein intereſſi⸗ 
render Beſcheid eingegangen: „Berlin, den 31. Oktober 1872. Ew. 
wohlgeboren benachrichtigen wir auf das gefällige Schreiben vom 
26. d. Mts. ergebeuſt, daß dem Lohndiener H. l 
königlichen Bank⸗Kommandile zu Altona eingereichten Bruchſtücke einer 
preußiſchen Banknote a 50 Thlr. der volle Erſatz nicht geleiſtet werden 
kaun, weil daran mehr als der vierte Theil sch 

hat der ꝛc. H. einen Anſpruch auf Erſatz überhaupt nicht, da die Bank 
dazu geſetzlich nur dann, verpflichtet ſei, wenn ihr eine vollſtändige 
Banknote präſentirt wird. Sie erſetzt aber aus Billigkeitsrückſichten 
die Hälfte des Werthes, wenn die noch vorhandenen Bruchſtücke we⸗ 
nigſtens eine halbe Note darſtellen. Noch weiter zu gehen und ohne 
Rückſicht auf die fehlenden Theile den vollen Erſatz zu gewähren, iſt 
die Bankverwaltung außer Stande, weil fie ſich den Konſequenzen nicht 
ausſetzen darf, welche hieraus unausbleiblich hervorgehen würden. 
Sollte ſich übrigens der Lobndiener H. mit der ihm zugebilligten Ent⸗ 
ſchädigung von 25 Thlru. nicht einverſtanden erklären, ſo ſteht der 
Rückgabe der defekten Banknote an ihn nichts im Wege. Es muß ihm 
alsdann überlaſſen bleiben, ſich dieſerhalb an die königliche Bank⸗ 
Kommandite zu Altona zu wenden. Königlich preußiſches Haupt⸗Bank⸗ 
Direktorium.“ — 
„Bis jetzt iſt man allgemein der Anſicht geweſen, daß eine ſchadhafte 
Banknote, ſobald nur noch die Nummer derſelben erkennbar, ohne 
Verzug von der preußiſchen Bank eingewechſelt würde. Nunmehr er⸗ 
klärt aber das Direktorium, daß ſie nur vollſtändige Banknoten anzu⸗ 
nehmen verpflichtet ſei. 
gebenden leicht zerreißbaren Papier defekte Banknoten nicht eben zu den 
Seltenheiten, ſo dürfte die beregte 
zu bedenklichen Gefährdungen des 
des Papiergeldes ſehr erſchweren lönnen. 
komiſchen Verfahren, nach welchem eine halbe Note 
Werthes — der doch nicht in dem kleineren oder größeren 
des Papiers ſteckt — eingelöft wird, können „Billigkeitsrückſichten“ doch 
gewiß nicht ſchwer ins Gewicht fallen, da ja die Bank die ihr verſtüm⸗ 
melt eingereichten Noten tilgt, alſo immerhin einen Gewinn von 50 
Prozent 805 7 


ande entgegen. Der 


hört, demnächſt ermäßigt werden 
abermals eine erhebliche Mehreinnahme, 


Zeitraume des Jahres 1871, gehabt; von den mehreingenommenen 
19,306 Thlr. kommen f 


253,088 Thlr., alſo ca. 25 pCt. 


Morgen ⸗ Ausgabe. 


Tünſundſiebzigſter 
Sonnabend, 9. November 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Stants- und Dolkswirlhſchaſl. 


* Preußiſche Bank. Kürzlich nahm ein Lohndiener in St. Pauli 


bei dem ſich 


Hoch⸗ 


für die von ihm der 


t. Strenggenommen 


Dazu bemerkte ein Hamburger Blatt ſehr richtig: 


Gehören aber bei dem von Hand zu Hand 


Pflichterfüllung der Bank gar leicht 
Publikums führen und den Umſatz 
Abgeſehen von dem nahezu 
zur Hälfte des 
Volumen 


as Reichs⸗Oberhandelsgericht hat entgegen der Praxis 


des Ober⸗Tribunals angenommen, daß der im Regreßwege in Anſpruch 
genommene Indoſſant oder Ausſteller des Wechſels, ſofern er den 


Einwand der Wechſelverjährung aus Art. 78, 79 der 


Wechſel⸗Ordnung erheben will, den Beweis zu führen hat, wann die 
Verjährung zu laufen begonnen habe. 
weisführung wird dabei nicht verkannt, 
Verjährung feſtgehalten. 

* Das 


Die Schwierigkeit dieſer Be⸗ 
aber an dem Charakter der 


Porto für Packete und Geldbriefe ſoll, wie man 


Eiſenbahn hat im Oktober d. J. 
verglichen mit dem gleichen 


* Die Berlin⸗Görlitzer 


39,347 Thlr. auf den Güterverkehr. Die Ein⸗ 
Jahres bis Ende Oktober waren insgeſammt 
Mehreinnahme in 1872 bis Ende Oktober iſt 
2 Die Berlin⸗Görlitzer Eiſenbahn hat 
ſich von ihremehemaligen Unfterne nunmehr gänzlich losgemgcht und die 
Bahn den Weg einer glänzenden Entwickelung beſchritten. Auf dieſer wird 


nahmen des vorigen 
1,049,501 Thlr.; die 


ihr aber die Wiener Weltausſtellung, für welche die Transporte ſchon 


zu Anfang des nächſten Jahres beginnen dürften, einen gewaltigen 
Vorſchub leiſten. > 5 

* Oberſchleſiſche Eiſenbahn, Vorgeſtern hat eine Sitzung 
des Verwaltungsrathes der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn ſtattgefunden, 
in welcher die Geſellſchaftsvorſtände darüber ſchlüſſig geworden ſind, 


von den laut früheren Generalverſammlungsbeſchlüſſen zu emittirenden 
8.400000 Ch i feen dis i 


Thlr. Stammaktien Lit. D. einſtweilen bis „zum 1. April 
1873 ungefähr den 3. Theil, alſo circa 3 Mill. Thlr. auszugeben, ſo 
daß auf je 4 alte A-, B- oder C-Altien eine neue Aktie Lit. D.al par 
gewährt wird. Die Vollzahlung dieſer Aktien Lit, P. geſchieht nach 
Bedürfniß im Laufe des Jahres 1873, ihre Dividendenberechtigung 
beginnt demnach mit dem 1. Januar 1874, und vorausſichtlich wird 
auch die Vollzahlung gleich bei der erſten Einzahlungsrate geſtattet 
fein. Diefe ſukzeſſive Art der Emiſſion der neuen Aktien beläſtigt die 
Beſitzer der alten Aktien nur in geringem Grade, ſie verhindert, daß der 
Tours der alten wie der neuen Aktien durch zu großes flottantes Ma⸗ 
terial gedrückt wird, und geſtattet endlich, daß die neuzuerbauenden 
Linien, welche für die Aktien Lit. D. die Dividende liefern ſollen, pro⸗ 
e bis der ganze Betrag neuer Aktien an den Markt 
gebracht ut. . 155 5 

a Mhein-Nahe-Babın. Die „N. A. 3.“ ſchreibt offtziös: Die 
„Berliner Börſenztg.“ bringt von Zeit zu Zeit die Nachricht, daß die 
Staatsregierung den Ankauf der Rhein⸗Nähebahn beabfichtige. - Der 
finanzielle Zweck diefer das Publikum irre führenden Notizen liegt auf 
der Hand. Wir können aus guter Quelle verſichern, daß ein Ankauf 
der Bahn durch den Staat weder beabſichtigt war, noch iſt. er 
zwiſchen der k. Staatsregierung und der Rhein⸗Nahebahn⸗Geſellſchaft 
am 16. Juni 1856 geſchloſſene Betriebsüberlaſſungs⸗Vertrag überläßt 
der Erſteren eine faſt unbeſchränkte Verwaltung der Bahn, und es iſt 
deshalb nicht einzuſehen, zu welchem Zwecke der Staat des Eigenthums 
derſelben bedürfen ſollte.“ 3 ul 

Braunſchweig, 6. November. Einer Mittheilung ber „Braun⸗ 
ſchweiger Zeitung“ zufolge iſt heute der Kontraktahſchluß der 
Staatsreglerung mit einem Berliner Konſortium, betreffend die Er⸗ 
werbung der dem Staate gehörigen Brau nkohlengruhen vor⸗ 
behaltlich der Zuſtimmung des Landtages erfolgt. Der Kaufpreis be⸗ 
trägt 1,535,000 Thaler. . f 8 

Wien, 8. November. Die Einnahmen der Lombardiſchen Eiſen⸗ 
bahn (öſterr. Netz) betrugen in der Woche vom 28. Oktbr. bis 3. Nobbr. 
618,911 Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vor⸗ 
jahres eine Mebreinnahme von 11,271 Fl. — Wochenausweis der ge, 
anden Lombardiſchen Eiſenbahn vom 21. bis zum 27. Oktbr, 1,384,132 
Fl. gegen 1,376,616 Fl. der entſprechenden Woche des Vorjahres, mit⸗ 
hin Wochenmehreinnahme 7516 Bisherige Mehreinnahme vom 
1. Januar 1872 ab 1,747,981 Fl. 

en Der lUlmtaufch der gekündigten 5pGt. Oſtpreußiſchen 
Pfandbriefe in Oſtpreußiſche 4 pct. Pfandbriefe geſchieht ne 
Zug um Zug zum Kurſe von 99¼ beider Deutſchen Genoſſenſcha 
(Spergel, Parriſius u. Co.) 


Schwebende öſterreichiſche Staatsſchuld. Bis Ende 


Oktober hat ſich dieſelbe auf Fl. 411,999,238 30 vermindert. Die 
Partial⸗Hypothekar⸗Obligationen haben ſich nämlich auf Fl. 36,887,332 50 


um Fl. 46,650 vermindert; dagegen haben ſich die förmlichen Staats⸗ 


ner Zeitun 


Jahrgang. 


noten auf Fl. 373,383,364 um Fl. 4 
zu Stgatsnoten erklärten Banknoten 


tigkeit der Sache der Gläu 
ſpanſſchen Finanzverhältniſſe nicht in Abrede ſtelle, da 


bereits überzeugt habe, 


tsbank 


Annoncen 5 
Annathme⸗Bnreaus; 


Inſerate 2 
deren Raum, 


eile oder 


echsgeſpaltene 
Jehle gr., ſind 


— je die 

dreigefpaltene Reklamen 5 St 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

deinjelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 


1872. 


6,389 vermehrt. Der Stand der 
n blieb unverändert Fl. 1,728,511 80. 
Sr Fe ene Staatsbahn. Der „Sonn⸗ u Feiert. 
Cour.“ bringt feine 2 ech über die Rentabilität der Bahn fort 
und ſagt, nachdem er die zahlreichen neuen Bahnen, die noch im 
nächſten Jahre in die Staatsbahn einmünden werden, erwähnt hat: 
Endlich aber darf man dann auch nicht überſehen, daß durch die 
allgemeine Entwickelung der öſterreichiſch-ungariſchen Volkswirthſchaft 
der Lokalverkehr, dieſer wichtigſte und geſundeſte Faktor der regel⸗ 
mäßigen Rentabilität einer Bahn, ſich ſtetig ſteigert, und da dies 
nicht ohne vortheilhafte Rückwirkung auf die Betriebs⸗Ereigniſſe der 
Staatsbahn bleiben kann. Wenn auch nur das durchſchnittliche Er⸗ 
trägniß des Quinguenniums von 18671871 auf dem alten Netze mit 
20,203,013 Fl. erzielt wird, der Ertrag der Domainen auf der dies⸗ 
jährigen Höhe ſich erhält und das eee in ſeinen Einnahmen 
ſich naturgemäß entwickelt, ſo kann die Staatsbahn immer auf einen 
Reinertrag von rund 25 Millionen Gulden rechnen, welcher ihr nahezu 
die dauernde Rentabilität von 12 pCt. ſichert. . 5 
Madrider Looſe. Die von dem Komite, in Verbindung mit 
dem Londoner Council of foreign Bondholder eingeleiteten thätigen 
Schritte find bis jetzt an dem böſen Willen der Schuldnerin geſcheitert. 
Trotz der Intervention des Reichskanzleramts, welches durch den deut⸗ 
ſchen Bevollmächtigten in Madrid eine von dem Komite abge faßte ener⸗ 
giſche Denkſchrift bei dem ſpaniſchen Finanzminiſter einreichen ließ, 
und ungeachtet der perſönlichen Bemühungen des in dieſer Ange⸗ 
legenheit von dem Londoner Council of foreign Bonholders in der 
Perſon des Herrn Hepworth Dixon (des bekannten und einflußreichen 
engliſchen Publiziſten, Literaten und National⸗Oekonomen) nach Ma⸗ 
drid entſandten Delegirten iſt es bis jetzt nicht a irgend ein 
Reſultat zu erzielen. Das Komite hat es ebenfalls nicht unkerlaſſen, 
mit Rückſicht auf die gegenwärtig ſchwebenden großen Negoziationen, 
in Folge deren der ſpaniſche Staatskredit in einer für die Gläubiger 
befriedigenden Weiſe wiederhergeſtellt werden foll, bei der Banque de 
Paris und der mit der Durchführung der finanziellen Maßregeln be⸗ 
trauten Gruppe einen förmlichen Proteſt zu erheben und mit aller 
Energie geltend zu machen, daß, ſo lange die Reſidemzſtadt und erſte 
Muniipalität des Königreichs in ſo ſchnöder Weiſe die Erfüllung ihrer 
Verbindlichkeit verweigert, das Vertrauen in die neue Ordnung der 
Dinge nicht begründet werden könne. Der gegenwärtige Finamzmini⸗ 
ſter Sennor Ruiz Gomez erklärte auf die von verſchiedenen Seiten im 
Namen des Komite's ergangenen Reklamationen, daß er die Gerechtig⸗ 
iger der Stadt Madrid erkenne und auch 
die Bedeutung der Regelung dieſer Angelegenheit für die allgemeinen 
Fine N indeſſen bei der 
Unabhängigheit der Munizipalitäten auf dem finanziellen Gebiete von 
der Staatsgewalt, ſeine Intervention unzuläſſig ſei, und wie er ſich 
ſeine Verwendung 


den Hrn. Dr. J. Levita gebeten, perſönlich in Madrid einen letzten 
Verſuch zu einer gütlichen Regelung zu machen und nach deſſen Schei⸗ 
tern die ſpaniſchen Gerichte um ihren Schutz anzurufen, Hr. Dr. J. Tee 
vita hat ſich zur Erfüllung dieſer Miſſion bereit erklärt und wird zu 


dieſem Zwecke in den nächſten Tagen die Reiſe nach Madrid antreten 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. : 


Wreſchen, 
mann a. H 


HO Tel DE BERLIN. Die Rittergbſ. Mann u. Frau a. Lubowice, 
Petrik u. Frau a. Chyby, die Gutsbeſ. Kny a, Kliszewo, Vogt und 
Pudlitz a. Judowo, Fabrikant Schröder a. Gneſen, Frau Skletska a. 
Zirke, Fräul. Dittmar a. Obornik. 5 

MTLIUS’ HOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsb. Petzelt u. Sohn a. 
Strykowo, Engers u. Frau a. Zabikowo, Jaenſch u. Frau a. Ja⸗ 
romierz, Timm a. Inowrazlaw, Emil Rößler a. Tomaszow bei Ro⸗ 
kicin, Wollmann u. Verwalter Bloch a. Waitze, die Kaufl Lindemann, 
Jonas u. Breitſtein a. Berlin, Roghé a. Bremen, Schmidt aus 
Breslau, Leutpold a. Hannover, Linz a. Rawicz, Banquier Helft aus 
Berlin, Fabrikbeſ. Weiprachitzki a. Chemnitz. 


Neueſte Depeſchen. 

Paris, 9. November. 
woch oder Donnerſtag verleſen. 
auf konſtitutionelle Fragen bezüglicher Antrag in den erſten 14 Tagen 
nicht geſtellt werden wird. Man glaubt, Grevy werde dann die Bil: 


konſtitutionelle Fragen prüft, und hält die Annahme des Antrages für 
zweifellos. Thiers hat Grant zu ſeiner Wiederwahl beglückwünſcht. 
Erſterer wurde von England und Portugal in ihrer indiſchen Streit⸗ 
frage zum Schiedsrichter gewählt. 


Telegraphiſche Wörſenberichte. 

Köln, 7. November, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Schon. Weizen animirt, biefiger loko 8, 20, fremder loko 8, I pr. Ros 
vember 8, 203, pr. März 8, 5, pr. Mal 8, 51. Roggen höher, loko 5, 25, 
pr. November 5, 24, pr. März 5, 11}, pr. Mat 5, 15. Rubel feſter, lolo 
12 b, pr. Mai 12. Beindl tete 134. 

Breslau, 8. November, Nachmit. Setreidemarkt. Spiritus 
e. 100 Siter 100 pt. pr. November 184 pr. April Mat 18%, Weinen 
pr. November 85. Roggen pr. November Dezember 57}, pr. April-Mal 5 
pr. Mai- Juni 574. Raäböl pr. November 100 Kilogramm 224, pr. Up 
Mat 233.) Zink umſatzlos. — Wetter: Schön. 

8. Novbr. Petroleum ſehr feſt, Standard white loko zu 
21 Mt. 75 Pf. bezahlt und N: 


äufer. 
Hamburg, 8. November, Nachmittagz. Hetreidemarkt. Weizen 
und Bogaen I til, auf Termine ruhig. Weizen pr Novbr. 127=pfd. pr. 


1000 K 


0 e In Berlin, Hamburg, 
1 Wien, Munchen, St. Gallen: 
Andolph Moſſe; 
in Berlin, Breslau, 2 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
0 Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Relemtyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabalh. 


lo netto in Mt, Banko 165 G., pr. Rovember Dezemder 127: pfd. p. 


) 3 a e eher nachtheilig als förders⸗ 
lich fein werde. Gegenüber den zahlreichen Schwierigkeiten, von denen 
nur einzelne hervorgehoben wurden, hat das Komite feinen Vorſitzen ? 


re 


Thiers wird feine Botſchaft erſt am Mitt⸗ 5 
Man betrachtet als gewiß, daß ein 


dung einer Kommiſſion vorſchlagen, welche ausſchließlich ſämmtliche 


Standard white oto 14 B., 143 6, pr. November 144 G., pr. November» | 514 Thlr. p. 1000 Kilogr. — Roggenmehl feſter gehal en. — Weizen 
Dezemder 144 G. ziemlich ledhaft begehrt und zu anziehenden Preii n gehandelt. Der Umſatz 

London, 8. November. Getreidemarkt. (Schlußbericht). Fremde | wurde recht ſchwungdaft und für die entfernten Termine blieben Käufer im 
Bufuhren ſett letztem Montag: Weizen 13,270, Gerſte 7110, Hafer | Uebergewicht. Gekändigt 12,000 Cir. Kündigungepreis 81 Tol., p. 1000 
17,870 Quascters. Kilogr. — Hafer loko unvevändert, Termine seht fift. Fekündigt 1800 

Der Markt ſchloß für fümmtlige Gefreidenrten fer, aber ruhig, Hafer 4 | Cir. Kündigungepreis 465 Tele. p. 100 Klzr. — Rüböl Rill und ohne 
Sh höher als vergangene Woche. — Wetter: Sehr ſchön. wrſentliche Aenderung. Gekündigt 500 Cte. Kündigun zepreis 224 Thlr. p. 

Liverpool, 8 Novdr. Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): | 100 Kilogr. — Spiritus hat ſich rei ſchwachem Handel leidlich gut 
u Ballen Umſaß, davon für Spakalation und Export 2000 Ballen, | behauptet. 

re. Weizen loko per 1000 Kilgr. 72-92 Rt. nach Qual., gel er 81 Mt. 

Middlinz Drleaus 10 t, midsling swerikanifge 93, fate Ppezezaz 7, ab Bahn 125 N dieſen Monat 80, 81 bz. iv Beg 8061 dz. 
widdling fate Dollesah 68, good mitdling Dhellerag 6, middling Doole. | Dez.-Jan —, April⸗Mal 81—4 bz, Mai Junt BI} b. — Roggen lots 
rah ö, falr Bengal 5, fair Broach 4, New fair Domen 7 ., good fair [sr 1028 gage 53 604 Ni. nach Qual. ger., per dieſen Monat 548 bz. 
Demra 74, fair Madras 6, fair Pernam 9g, far Smyrna 8, fair | Ros. Dez do., Dez Jan. 543 —55 by., Frühjahr 554 z bz., Mat-Junt 555 
Egyptian . ; 4 bz. — Berfte tele per 1000 Auge 48-60 Rt. nach Qual. gef — Barer 

Amerikanische nicht unler geod ordinary und nicht unter low middling [to per 1000 Nil. 40—50 Rt. nach Qual., fehle. 45-43, pomm. 46—48, 
Oktoder⸗November⸗Berſchiffang J, desgl. nicht unter good ordinary Novem- | böhm. 44 46 ab Bahn by, per dieſen Monat 4 8 1 Rt dz, Novbr.-Dez. 441 
ber⸗Dezember-Verſchff ang 91. Ocleane Jaaucr. April⸗Verſchffung 91 d. oz, Frübſebr 451 bz. Mal. Junl 465 B — Erb en pr 1000 Klige. Koch⸗ 

Amſtervam, 8. Novbr. Nachmittage 4 Uhr 30 Minu. Gerreide⸗ | waate 52—56 Ri. rag Qual., Futter waare 45 51 Bit nac Dual. — Maps 
Markt ( Schluß bericht, Weizen unverändert. Meagen lote böser, pe, ber 1000 Rüge. 102-106 Mt. — Naben per 1000 Allens. 93—105 Rt. 
März 198}, pe. Mal 199% Raps pr. Kovemher 406, pr. Brübjage 427 | — gein sti inte 100 Klgr one Faß 268 Rt. — Rub s! loke pr. 108 Kilogr. 
Fl. Rude! loke und pr. Dezb . 44, pr. Mal 434 — Wetter: Schön. zue Faß 225 Ri, per dieſen Morat 271 bz. Nov. Dez do, Dez ⸗Jan. 22} 

niiwerpen, 8. Noobr., Nachmittagg 4 Uhr 30 Minuten. Scrreide | tz., Januar Fedr. 23 bz. Aprti-Mal 285-8 br, Mat Juni 23 G. — 
Markt (Schlußberich). Weizen unverändert. Roggen ſtelgend framöf- | Hetroleum raffin (Standard white) per 10% Kugr. mi: Faß lofe 15 Rt., 
ſcher 20. Hafer feſt, inlandiſche 18. Gerſte behauptet. Betrolium- ses dien Monat 145 ½, bz, Novbr. Dez. do. Dez ⸗Jan 15-1444 bg. 
Mekt (Schlußberich!.) Maffiairtes, Type weiß, loko, pr November und pr.] Jan Febr. 144 bz. — Spiritus pr 00 iter 3 100% 10 000% loko 
— 9 56 bz., 563 B., pr. Januar 57 B, pr. Januar⸗März 57 B. | ‚one Faß 18 Ri. 10 Sgr. vz., per die en Monat —, oke mit Faß —, per 

gend. 2 ? diefen Dionat 18 Ni. 8-10 Sgr. bz., Nov.-Dez. 18 Rt. 3-4 Sgr. bz. Dez. 

Paris 8 Nivember, Rachmitt Produkten garkl. Rüb öl ruhig, | Jan. do, April⸗Mal 18 Kt. 19 —17 Sgr. bz., pra- Just 18 Rt. 18—19 Sor. 

x. Novmder 97, 50, vr. Dezemder 98 00, pr. Januar-⸗Apeil 93, 75. West dz. — Medi Wetzen mehl Rr. 0 121 II R., Nr. 0 u. II II Rt., 

eh, pr. Novemver 70, 00, pr. Dezember 69 CO, vr. Januar April 67, 50. | Roggenmehl Rr. 0 83-8} Rt., Nr. b u.! 8 74 Rt. per 100 Kiloge. Bett, 

Spisiine pr. November 58, 75. — Wetter: Schön. unver zuer! inkl Sack. — Noggenmedl Nr. 0 B. ! pr. 100 Kilgr. Brutto 
8 unverft. inkl. Sack, per dieren Piomaı 8 Rt. 7—71 Sar dz. Nov. ⸗Dez. 8 Rt 

; Breslau, 3. November. kaner de 1882 963. agg alte 3623. Franzoſen neue —. Berliner 

Freiburger 1404. do neue —. Oberſchleſiſche 2352. Rechte Dder-Ufer- | Bankosrein 167. Frankf. Bankverein 166 Frankfurter Wechslerbank 115}. 
St. A. 136. do. oo. Prioritaten 135. Lombarden 127. Italiener 66}. ] Centre dank 1227. Newporker proz. Anleide 965 
Silberrente 653. Rumänier 487. Breslauer Dis kontobank 144. do. nrue 137}. Frankfurt a. N. 8 November, Abends. [S ffekten⸗Gozietät.] 
do Wechslerbank 145 Sqchleſiſche Benkvercin 1823. Sch leſiſche Centralbazn | Amerikaner 968, Kreditattien 3653, 1860er Looſe 963, Franzolen 3621, Gar 
1025. Hahn ff ktenbank 139. Kred'taktien 209. Oberſchleſ. E ſenbahnbed. lizier 2473, Lombarden 2214, Silberrente 65 . Darmfäd.er Bankaktien 562 
172. Laurahütte 24 4. Deflerkeich. Banknoten 94 Ruſſiſche Banknoten 83. | a 5634 Meininger 169, do. nue 158}, beutſch.öſterrelch. Bank 141. 

Bresl. Maklerbank 180. do Makler -B.-Bant 147. Berl. Wechslerbank —. Dien 8. November. (Schlußkurſe.) Sehr güaflig. 
do. Provinz⸗Wechslerbank —. do. Pod.» und Handelsbank —. DAB. Pro⸗ Sllberrente 70, 20. Bankaktien 992, 00. Kreditaktien 335, 20. Fran. 
duktenbank — Oſtd. Bank 116 resl. Provinz⸗Wechslerbank 123%. ofen 333, 0), Galizier 227, 75. Nordweſtrahn 217, 0. London 108, 00. 
| En eee e e e e 
looſe 183, 25. 1860 r Looſe 50. ond. Eiſendahn 50. r 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. gesie 3 00. Unionbant 276 00. Auftro-türkiſche 113, (0. Napoleons 
Frankfurt a. M., 8. N. vember, Naczmittags 2 Uhr 38 Minuten.] 8, 624. Eltſabelzbahr 145, 70. 

Nach Schloß der Börſe: Dar mfladter Bankaktien 555 Sondog, 7. November, Nachraittags 4 Use. Beſſer. 

[Schlußzkurſe.] Lombarden 222}. Normmekbagn 237. Krebitaktlen 3655. Konſols pr. Dezbr. 92%. Mailen. P proz. Rente 67. Bombarben 187. 
Türken 53 Allderrente 658. 1860 er Beste 963. 1864er Looſe 1624. Un-] Tärkiſche Anleihe de 1366 534 6prezentige Türken de 1869 61/1. 6 prof. 
gariſcke Anleihe 78. Ungariſche Looſe 1144. Bundesanleide 1005. Ameri- zerei igte St. pr. 1882 908. 

Berlin, 8. November. Die Haltung der Vörſe war ſehe feſt in Folge f feft, ader im Gan en nicht jo beiebt. Darmſtädter, V reiesbant Quiſtocp, 
guter, augwärtiger, namentlich wiener Nolirungen, die Kurſe zum Theil we⸗] Preuß. Kredit, Dis konto, G.werbebank Schuſter in regem Verkehr mit ſte 
ſentlich höher, das Geſchaft ſehr belebt in den Spekulationspapleren, im bt Tendenz. Jaduſtri-papiere zlemlich angeregt, ne mes tlich Laurahütte. 

Uebrigen weniger belebt. Fonds ruhig und wenig verändert. Baaken ſehr ſenbohnen feſt, Hambu ger und Maſtrichter belebt, Rhein⸗Naze niedriger. 
ER: Ausländiſche Fonds. Disk. Kommand. 4 345 bz B Köln-Mind. do. 44 99 83 @& 
f 3ER Ge Genſer Rreditbant — 6 eiw bz O | do. IV. u. V. Em. 4 | 9; dl S 
Jonds- U Aklienbörſe Amer, Anl. 1881 |6 90 8 Gerger Bank f 160 G Halle-Soran-Gub. 5 100 f b G 
f E ie ee ee e, jan Bliine 
5 o. do. 18 8 3 othger Priv.⸗ Bk. 8 bz Magded.-Halberft. 3 
Berlin, den 8. November. 1872. Newpork. Stadtanl. 7 st bz G Konten e Bank 1 1121 ir & do. do. 1865 984 bz G 
ee eee eee ee 0 
Finn. 10Thlr.Looſe — 3 eipziger KreditbE.; t etw bz o. ttenb.|: 3 
Deutſche Fonds. Itali-niſche Anleihe 5 663 bz Luxemburger Bank 4 1541] bz Kiederſchl. Märk. 1 | 924 © 
— Ital. Tabaks⸗Odl. 6 938 b. B Magdeb. Privatbk. 4 107 bz do. II. S. a6 2 thlr.4 914 bs 
Nordd. Bundesanl. ö — do. Tab.⸗Akt. 70% 6 686-688 bz G Meininger Kreditbk. 4 169 b G 1.——] do. e I. u. II. Ser. 1 925 G 
Konfolidiete Anl. 43102 t Di Oefter. Pap.⸗Rente 4 15 23 G Moldau Landesbk. 4 73 G do. con. III. Ser. 1 91 u B 
elwillige Anleihe 4510 03 do. Silberrente 43 655 bz G Norddeutſche Bank 4 180 bz B do. IV. Ser. 1451190 ® 
en er 441003 bz Hefte. 250fl. Pr. Oblſa 95 f bz Oſtdeutſche Bank 4 115 bz Nlederſchl. Zwelgb. 5 1015 bz G 
do. do. 4 955 do. 100 fl. Kred.⸗L. — 1195 bz do. Produktenbankſ 4 90 B Oberſch. Lit. A. O. D 4 | 904 @& 
Staatsſchuldfcheine 36 89 63 do. Loose (1860) 5 | 954 53 Oeſtr. Kreditbank 5 2081-491 ba do. Lit B. E II 814 G 
röm. St. Anl. 185533124 © do. Pr⸗Sch. 1864— 925 etw bz G ee Ritterdank 4 116 etw dz G do. Lit. F. G. Hf 885 bz 
Nag. 40 Thlr. Obl.— 72 br do. Bo denkr.⸗G. 5 93 b Poſener Prov.⸗Bk. 4 113 8 do. Em. v. 1869/5 1027 85 B 
Kur. u. Neum. Schld 33 89 B Poln, Schatz⸗Obl. 4 gr. 75} bi kl.] bo. Pr. Wechsl. Disk. 5 — — Brieg ⸗Nelſſe 44 972 G 
Oderdeichbau⸗Obl. 4 u do. Gert. A. 300 fl. 5 94 GE [löpdzJ Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 153 bz B Koſel⸗Oderberg 4 ra 
Berl. Stadt⸗Ool. 5 104 8 do. Pfdbr. in S. R. | 764 G 5% 77/1] Preuß. Bank⸗Anth. 45/2315 bs G do. III. Em. 4 98% 
N 294 441003 do. Part. O. 500 fl 4 1055 G [938] Prß. Ctr.⸗Bd. 40% ö 12512 Oeſtr.⸗Franz. St. 3 23744 & 
do. do. 3 84 © do. Liqu.⸗Pfandor 4 643 bz Roſtocker Bank 4 123 Oeſtr. ſadl. St. eb.) 3 7 90 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 —.— Raab-Grazer Looſe 4 83: 5 © Sächſiſche Bank 4 190 f bz G do. Lomb. Bons 6 | 98 8 
5 Berliner 4 984 bz Franzöſ. Rente 827 bz 8 Schleſ. Bankverein 4 182 bz G do. do. fällig 18756 984 8 
do. 5 103 G Bukar. 20 F ces. Looſe— — — Tellus — 106 bz @& do. do. fällig 187606 984 bz B 

Kur. u. Neum. 31 824 5 Rumän. Anleihe |8 | 98 bz kl. 987 Toüringer Bank 4 11434 65 G do. do. fall. 1877/86 | 9348-59: bz B 

do. do. 4 91 53 Rumaäa. Eiſenbahn 5 | 484 bz Weimar. Bank 4 133 b. Oſtpreuß. Südbahnſß 100 bz G 

do. neue 431014 8 Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 | 91% 93 Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 1119} 8 R. Oder⸗Uferb. I. 5 1016 ba 

Oſtpreußiſche 31 834 © do. Nikolai⸗Oblig.1 768 bz G .... ͤ —— wien Pr ng 
do. do. 4 911 53 Ruſſ. engl Anl. v. 25 | 92 etw, G Ins und aus ländiſche Vrioritäten do. v. Staate gar. 844 ® 
E do. do. 41 998 bz „ „ „ v. 705 | 91% etw dz Obligationen. do. III. v. 1858 u. 6 4) 98 G 

do. do. 5 100 b; „ „ 7 v. 715 90f 6 2 Ido. 1862, 1864, 654) 98 G 
= Pommerſche |34| 828 B Neue ruff. engl. Anl.3 634 © Aachen⸗Maſtricht 4 904 B Rhein Nahe v. S. g. 410 1f bz 
do. neue 4 | 924 bz bo, 5. Stiegl. Anl.5 | 77 bz do. II. Em. 5 90, bz do. II. Em. 41015 bz 

Paſenſche neue 4 901 bz B do. 6. „ „ 5893 G do. III. Em. 5 —— Schleswig 1 965 8 
J Schleſiſche 31 — Präm. Anleihe de 645 1283 b; B Bergiſch⸗Märkiſche 44 — — Stargard Poſen [4 89 G 

Weſtpreußiſche 24] 898 bz G ＋ „ de 665 126f etw 3 do. II. Ser. (eonv.) Ri 98 G do. II. Em. 981 B 

do. do. 4 90 D4 Türk. Anlethe 186515 | 514 5 © III. Ser. 35 v. St. g. 33 82 dz B do. III. Em. hi 98 & 
do. neue |4 | 908 bz Türk. Anleihe 1869.0 625 bz G bo. Lit. B. 3 82 bf 8 Thüringer I. Ser.! | 91 8 
do. do. 44) 994 bz do. Eiſenb. Looſe3 1764 bz do. IV. Ser. 44 954 bi do. II. Ser. 44 — — 

Kurs u. Neum. 4 965 8 Ungariſche Looſe [-I 654 ba do. V. Str. 4 98 bz do. III. Ser. 191 3 
2 Poe 24 95 8 KK ‘tr. ; VL SECh. 44 93} dz do. IV. V. Ser. 43 99 8 
8 Hoſenſche 1 94 4 Banuk⸗ und Kredit⸗Aktien und do. Düſſeld.⸗Elbf | — — Baliz. Karl. Ludwb. 5 93K G 

Prahl 1 974 by Antheilſcheine. do. II. Em. 44 — — Lemberg Szernowiglö | 69 B 
4 1 Rhein-Weſtf. 4 97% bz do. (Dorim.⸗Soeſt) 4 9% dz G do. I. Em. 5 80 dz G 
= Sächſiſche 4 955 bz And. Landes- Bk. 4 149 G 1.135 do. II. Ser. 4 — — do. III. Em. 5 70£ ba 

Schleſiſche 4958 oz Bk. f. Sprit(Wrede) 5 — — lbze do. (Nordbahn) 5 102 G Ryblusk Bologoyer 5p | 825 G 

ven. Hyv.⸗Cert. 4/100 G Barmer Bankverein 5 1288 bz G Biriin-Anhalt 4 — — Kaſchau Oderberg 5 861 etw bz U 
b He. Hyp.⸗Pfandbr. 4400 & Berg. Märk. Bank 4 1137 bz do. do. 44 99: bz G Mähr. Schleſ. Zetrb.5 82 15 B 
k. Bod. Ard. Hp. Br 5 102 bn Berliner Bank 4 1205 bz do. Lit. B. ni 991 b G Ungar. Oſtbahn 5 713 bg 
ee 5 1015 & do. Bankverein 5 11675 bf B Berlin⸗Görlitzer 5 101 G do. Nordoftdahn|5 | 805 etw bz B 
eininges Looſe. — 44 © Berl. Kaſſ⸗Verein 4 302 8 Berlin-Yamburg 4 90 G Oeft. Nordweſibahnp 92 etw bz 8 
Mein. Oyp. Pfd. Br. 4 | 944 8 Berl. Handels⸗Geſ. 4 198 bz G do. II. Em. 4 90 ® Oſtrau Friedland 5 881 B 
Sams ee 347 B. Wechsler b. 60% 5 81 bz Berl. Potsd. Mid. rag Dur 51844 G 
dend. 40 Thl.Looſes 37 d 8 Brest, Dlekontobk. 4 143 bzEj. 1364 Lit. A. u. B. 4 | 90, & Czarkow-⸗Azow 5 95 8 B 
Bad. St Aul. v 66.144] 99 Bankf.Ldw.Kwileckiſß 101 55 [bz] do. Lit. O. 4 90f ® Jelez⸗Woron. 5 90 
Neue Bap. 35fl. Loo. — 30 5 G Braunſchw. Bank 4 127 B Berl.⸗Slett. II. Em. 4 90} bz Kozlow⸗Woron. 595 f bz G 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. (409 & Bremer Bank 4 116 © do. III. Em. 4 90} bz Kursk-⸗ Charkow 5 943 bz G 
Bale. Pe. Anleihe 41118 bz Centralb. f. Hd. u. J. 5 123 bz B B. S. IV. S. v. St. g. 44101 53 Kursk-⸗Kiew 5 953 dz kl. 96% 
Braunſchw. Pram. Coburg. Kredit- Bk. 4 1153 bz G do. VL Ser. do. 4 905 2 Mosko⸗Riäſan 5 971 65 1 
Anl. a 20 Thlr. — 224 bz B Danziger Pelv.⸗Bk. 4 118 bz Bresl.⸗Schw.⸗Fr. 4 98 .& Riäſan-Kozlow 5 95 93 
Oeſſauer Präm.⸗A. 350106 @ Darmfläbter Kred. 4 22/ bz 5 Köln⸗Krefeld 4 — — Schuja⸗Jvanow 5 | 9:4 G 
Lübecker do. [8 25 8 Dar mſt. Zettel Bk. 4 119 f 5 G Köln- Mind. I. Em. 44 — — Warſchau⸗Terespol 5 914 0 
Meckleub. Sculde. J 83% bz 8 Deſſauer Kreditbk.— 143 bz © do. II. Em.) — — kleine |5 | 914 @ 
She Anleihe 5 — — Berl. Deyofitenbant|5 | 94 eiw bz G do. do. — Marſchau⸗Wiener 5 901 & 
RM 90} bz Otſch. Unions b. 50% 4 1164 bz G do. III. Ema | 89, G kleine |5 | 964 G 
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103 preußische Thaler. 


1999 Kilo netto in Mt. Banko 163 &., pe. Dezember - Januae 127-pfb. pr. 
1099 Kilo netto in Mi. Banto 163 ., pe. Apell⸗Mat 12/.pfd. pr. 1000 
Kilo netto in Mk. Banko 163 3. Roggen pr. November 1000 Kilo netto 
in Mk. Banko 106 G., pr. Novemder⸗Dezembber 1000 Kilo netto in Mk. 
Banko 106 G, pr. Dezemder⸗Januar 1000 Kilo netto in Wit, Banto 106 G., 
pr. April- Mai 1000 Kilo netto in Mk. Banko 110 G. Hafer und Gerſte 
Min. Raböl feſter, ioto 24, pr. Mai 243. Spiritus ruhig, vr. 100 Litre 
100 pet. pr. Novemder 16, pr. November ⸗ Deze aber 15, pr. April⸗Mat 
Keffee feſt, Umfab 2000 Sad. Petroleus feſt, 


1 
Produßten » Börfe. 


Berlin, 8. November. Wind: Weſt. Barometer: 28%. Thermometer: 
9⁰ Witterung: bewölkt. — Der Verkehr ia Roggen war heute ganz 
außerordentlich beſchränkt, nichts deſtoweniger iſt die Haltung feſf. Beſonders 
nahe Lieferung if bellebt und ließ fig eine Kleinigkeit höher verwerthen. 
Die Urſache hierfür liegt in einigen Verſchlüſſen an das könizliche Proviant⸗ 
amt. Waare iſt momentan nicht beachtet, die ſchwachen Offerten find mehr 
als ausreichend für den Bedarf. Gekündigt 17.000 Cir. Kündigungspreis 


* 


34-4 Sgr. bg., Dez. Januar 8 Rt. 24 Sgr. bz. Januar- Febr. 8 Rt. 
Sgr. b, Apel. Mas 8 Rt. 11 Sgr. 75 (B. 9: B.) 


Stettin, 8. Novbr. [Amtlicher Bericht.] Wetter: fhön. + 8° N. 
Barometer W. 5. Wind: W. Weizen ſeſter p. 2000 Pfd. loto gelber 
50794 Rt., pr. Nov. u. Rob.-Dez. 805—} bz.“ Hrühlahr 811— bg, Mal 
Juni 81 —1 bz. — Roggen feft, p. 2000 Pfd. Ioto rufſiſcher 52544 Rt. 
inländ. 53 —56f Rt., pr Nov. u. Aov. Dez 533, J bz, Dez.⸗Jan 538, k 
Jauuar⸗Febr. 54}, 4 bz., Srühlahr 54}, 55 bz., Mal- Juni do. 0 

5. 2009 Pfd. loko 48—56 Rt Hater matt, p. 2000 Pfd. loko 38—46 Ni., 
Rovor 464 bz., Frühjahr 454 G. — Crbſen geſchäftslos, p 


— Ger ' 


. 2000 . lolo 
4b — 0 Ri. — Bin lerrübſen ohne Handel, Stpt.-Okt. 102 G. — Rabäl 


feſter, p. 200 Pfd. lolo 23 Rt. B, Korb u. Rovor⸗Dez 227 4 b., Dez.-Jen. 
22 13, Januar Hebe. 223 dz, April⸗Mal 23 G, Sept⸗Ott. 231 B u. G. 
— Spieiius feſt, p. 100 Liter a 100 % lots ohne Saß 18, % Rt. D/ 
Rosdr 18, 183 bz. Nov ⸗ Dez. 175 bz. Bez ⸗Jan. —, Brübjahr 18/4 4b 
u G. — Angemeldet: 2000 Eke. Roggen, 2000 Cir Rüböl. — Regull 
rungsyrets für Kündigungen: Weizen 804 Kt. Roggen 535 Rt., 
Rt., Spirilus 184 Rt. — Petroleum walter, loko 110 Rt. bz. 71 B., 
Regultrungepreis N Rt., Nov.-Dezbr. 7 B, Dez ⸗Izn. 4 B., Jan. ⸗ Belt. 
7, B., 73 G. Oft-Btg.) 

— — —— 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Pofen. 
— nennen —— 
über ver Sftfee. Therm Wind. Bolienform. 
— 


Datum. | Stunde. 


8. Noobr Nachm. 2 28 2, 41 T % WSS 2 deſler. t., Ou-3l, 
8 „ fund. 10 28 1 0 + 8504| EWI bedeckt. Ni. 
9. Morgs. 6j 27 11. 97 ＋ % SW! Itrübe. St. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 1 Novbr. 8 Uhr Vormittags 2 Meter, 


— — — — — — 


Poſen⸗Jnowraclawm⸗Promberger Eiſenbahn. 
Posen, den 26. Mai 1872. 


Abgang. Ankunft. 
Gemischter Zug 5 Uhr 34 Min. Morgens. | Gemischter Zug 1 Unr 53 Min. Nachm- 
Personen-Zug 11 - 30 - Vormittg. | Personen-Zug 3 22 - — 
Gemischter Zug 8 - 2 Nachmtt | Gemischter Zug 7 6 Morges 


— 


8. November, Nachmittags 12 Ur 40 Minnten. Z proz. 


Waris, Rente 
53 15, Anleihe de 1871 84 85, neueße Anleihe de 1872 87, 325, itatieniſche 


Rente 68 80, Franzoſen 792, 50, Lombarden 431, 25. 


Paris, 8. November, Nachmittags 3 Uber. Träge. 

Schlußkurſe.) Aprozentige Rente 53, 00. Anleihe de 1871 84, 70, 
Anleihe de 1872 87, 174. Axleife Morgen —, —. Stailenifge ö proz. Rentt 
68. 55. ds. Tabaks Obligationen 487, 50 Franzoſen (gef. 79, 36. bo. 
neue —, —. 
420, 00. do. Prioritäten 259, (0. Türken de 1865 64, 55. 
319, 0). Türkenloeſe 183, 25. Goldagio 8. 


Newhork, 7. November, Abends 6 Us. ee, 
rungen des Goldagios 125, niedrigſte 113. echſel auf London in Gold 
1083. Goldagie 121. */ Bonds de 1885 1123. do. neue 1105. Bonds 
3 165 1144. Erie-Bahn 554. Jainois 130. Baumwolle 194. Mehl 7 D. 


e Nott 


2A 


\ 


Nüböl 224 


Befterr. Nordweſtbahn 520, 00. Lombardiſche Eiſendahn⸗ Aktien 
do. de 1869 


30 C. Ruffintstes Petroleum in Newyork 261. do. do. Philadelphia 26. 


Havanahzucker Nr. 12 10t. 
Fracht für Geireide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 93. 


i 101 bez. und Geld 
Wiederum war für Köln⸗Mindener und Rheiaiſche ſehr 


proz. Dypoth.⸗Pfdbr. des Deutſchen Bauverein 
auch für Darmſtädter, für welche es ganz en Adgebern 


— — — TI —— 
Prioritäten, inländ ſche belebt, ruſſ. und öſterreichiſche Mil und etwas matter. 


grobe uf et ebenfe 3 


Eifenpapn-Attien und Stamm | Sovereigns 6. 22 G 
Prioritäten. rege — 5. 107 03; 
Aache⸗Maſtricht 4 49 a © mp. p. Zpfſd. — 464 & 
Altona - Kieler 1181 © Dollars 54 
Amſterdm. Rotterd. 4 |1055 bz Fremde Noten 
Bergiſch Märkiſche 4 11364 e do. (einl, in Leipz.) — 99 
Berſin-Anhalt 4 227 55 Deſterr. Banknoten 
5 Ä 1051 Mn Ruſſiſche do. 
do. Stammpr. 5 W K 8. 5 
Balt. ruſſ. () 3 930 8 Wechſel-Kurſe vom 8. Nos 
Breft-Kiew 5 751 Bankdiskont 
Breslau-⸗Warſch. Stß 674 B Amperd. 250 fl. 10 T3 En bz 
Berlin-Hamburg 4 229 bz do. 2 M. 3 11395 bz 
Berl. Potsd.⸗Magd. 1 1635 ba Hamb. 300 Mt. 8 8.4 1270 55 
Berlin Stettin 4 188 bf @ do. 2 M. 4 1474 53 
Böhm. Weſtbahn 5 111g bz London 12Ar. 3 M. 6 6. 205 bz 
Breft-Brajemo 5 30, ew bz 8 Paris 300 Fr. 108.16 794 65 
Brei. Schw. Frb. 4 139 be n. 1221 de. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Köln. inden 4 1723 % W (0: Wien 150 fl. 9 6 931 8 955 0 
do. Lit. B. 5 |113$ bz do. do. 2 M. 6 978 10 
Crefeld Kr. Kempenſp 893 bz @ Augeb. 100 fl. 2 M. 43 56. 18 bz 
Saliz. Carl-Ludwig 1064-4 bz A 100 fl. 2 M. | — — 
Halle Sorau Gub. 4 668 by eip rig 100 Thlr. 8 T. 44 994 @ 
do. Stammpr. 5 | 855% do do. 2 M. 44 — — 
Hannov. Altenbecker d | 80% bzG II 80 Dem: 100R.3M, 5 bz 
Löbau-Zittau 31 84 B _ [a nt DOCH. BE 827 bz 
e e 1 5 1 * Brem. 100 Thlr. 8T.3 — — > 
Ludwigshaf.⸗Bexb. 3 ae re rt 
Reonpsinz Rudolphſs 8145 aden eie api 
Märkiſch⸗Poſen 4 56 bz Aachen⸗ Münchener 
do. Prior..St. 5 81s ba Feuerverſ.⸗Geſ. — 2210 & 14 
Magded. Halberft. 4 145 etw bz G | Berl. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 340 B j 
do. Stammpr. B. 33] 865 83 B Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 1890 B 
Magdeb. Leipzig 4 269 bz G Magdeb. „ — 995 8 
do. do. Lit. B. 4 101k 65 © Stel Nat. B. -B. B. —26t G 
Mainz⸗Ludwigsh. 4 182 4 & Berl. Lebengv.-Geſ. 603 G 
Münſter⸗Hammer 44 95 ® Coneordia in Cöln 575 B 
Niederſchl. Märk. 4 95 8 8 „ „ 1065 & 
Niederſchl. Zweigb. 4 1135 @ Berl. Hagelverfſch. — 152 8 
Nordh. Erf. gar. 4 70 etw 1 G ei 85 8 
do. Stammpr. 5 714 bz B Thuring. Feuer, Leh. 
Oberbeff. v. St. gar. 34 pl. 704 et 15 5 | u. Trandp. Ber. — 91 G 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 2331 v G Berl, Papier-Fabr. — 101 etw 85 8 
do. Litt. B. 3210 dz Berlin. Aquarium. — 108 bz @ 
Oeſt. Frnz. Staatsb. [5 ult. 207 1-7-1 bz e —|139 35 
Det. Südb. (Lomd))d 127-1 8 Berl. inte [115 
Oſtpreuß. Susbahn4 | 46% bz Berl. Brauer. Tivoli — 124 03 
do. Stammpr. 5 | 695 dz Brauerei Moabit 101 bz 


Berl. Bockbrauerei 110 bz G 


Rechte Oderuferb. 5 11354 bz S Blauer. Paßenhofer — 120 5 & 


N 00 5 Herd. 1 En 05 B Brauerei WWietzner. 83 
eichenberg⸗Pard. U — 
Rheldiſche⸗ 4 1740 13 G Maſch.-Jab (Lincke) — 102 ode 1100 68 
St. P. Lit. B. v. St. g. 4 | 924 bz B Fabrik Schering — 137; bz | 
Rhein Rapsbapı 4 52 oz a. Maſch.⸗Fabr. — 873 bz 
Kuff. Eiſenb. v. St.g. 5 94 f bz b. Elſenh.⸗Bedarf — 110 f bz 
Stargard ⸗Poſen 43/100 & Jonreb. Gutta⸗ P. — 965 dz 
Schweizer Wefib. 4 53 9 G Freund Maſch⸗ Fahr. — 124 55 & 

do. Union 4 205 G Hannov Maſchinen⸗— 
Thüringer 4 151 b fabrik (Egeftorf) — 123 bz @ 

do. B. gar. 4 | 875 etw dz G Kön.⸗ u. Laurahütte — 249 ba 
Warſchau⸗Bromb. 4 | — — Norbb. 4 terfabr.| -| 99 B 
, Bamp-B.]—| Bad bg @ 
Gold-, Silber- und Papier-Geld.| Mia 5 ne 
a = — Ma ſch.⸗Geſellſch. — 116 bz © 
Friedrichedꝰ or —1148 I Schl sein. (Framfia) — 110 bf 8 
Goldkronen — 9. 771 & Bergb. (Redenhütte) — 1333 bz G 
Loulsd'or — io bz G Bl. Baugſ. Pleßner — 150 bz G 


= 


